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SCANDAL 
Tuntenball goes Schule 

 

Tuntenball und Schule? Wie passt denn das zusammen? Es passt. Wie Lack und Leder, wie Mann 
und Mann, wie Frau und Mann und wie Frau und Frau. Die Schule ist der Ort, an dem junge Menschen 
nicht nur Bildung, sondern auch wichtige Werte für ihr späteres Leben vermittelt bekommen. 
Diversität ist einer dieser Werte, der sowohl in Schulen als auch am Tuntenball im Fokus steht. Ein 
respektvoller Umgang miteinander ist unerlässlich für eine funktionierende Schulklasse – genau 
dieses würdevolle Miteinander wünschen wir uns auch außerhalb der Klassenzimmer.  
 

Goldene Panthera 

Der Tuntenball-Award ist eine besondere Auszeichnung, die an Menschen mit herausragendem 
Engagement für die homo-, bi-, trans- und inter- Community verliehen wird. Der Preis ist nicht nur 
eine Wertschätzung für außergewöhnlich engagierte Personen, sondern soll auch die Öffentlichkeit 
dazu bewegen, mehr Akzeptanz gegenüber LGBTI-Themen zu zeigen. 

Passend zum Jubiläumsball wurden zum fünften Mal in Folge die Skulpturen der “Goldenen 
Panthera” von SchülerInnen der HTBLA Hallstatt angefertigt. Die Wahl fiel auf die Statue von 
Sammy Sackel mit dem Titel “Bereits der Alltag ist der Skandal”. Diese Skulptur stellt 
ausdrucksstark den Ausbruch aus den gesellschaftlichen Konventionen des Alltags und all den damit 
verbundenen Zwängen dar. Sie spiegelt somit die Aussage des diesjährigen Ballthemas perfekt 
wieder, was sie zu einer würdigen Statue für die Goldene Panthera 2019 macht. 
 

Too schwul for school? 

Verliehen wird der besondere Couragepreis am Jubiläumsball an Viktoria Veronese. Die Wiener 
Lehrerin ist Obfrau des Vereins „Ausgesprochen!“. Dabei handelt es sich um einen 
Zusammenschluss von lesbischen, schwulen, inter- und transsexuellen LehrerInnen. Sie tauschen 
sich aus, machen einander Mut und veranstalten Workshops. Denn nicht für alle ist ein Coming Out 
an der Schule eine Option. Manche fürchten sich auch heutzutage noch vor den Reaktionen, anderen 
wird sogar von der Schulleitung nahegelegt, ihre sexuelle Orientierung für sich zu behalten.  

 

 



 

   
 

 

Joe Niedermayer: „Alle Schwulen und Lesben die geoutet sind, wissen wie schwer dieser Schritt im 
Leben oft sein kann. Im Job ist es dann noch komplizierter. Ich war in meinem ersten Job nicht 
geoutet. Das hat den Arbeitsalltag schon schwierig gemacht. Als Lehrerin oder Lehrer braucht es 
aber so richtig viel Mut. Ich weiß nicht, ob ich mich das trauen würde...“ 

 „Wir widmen uns der Aufklärungsarbeit, um die Präsenz von LGBTI zu betonen und zu einer 
diskriminierungsfreien Zone Schule beizutragen“, erklärt die Lehrerin und begeisterte das 
Tuntenball-Team mit ihrem Engagement. „Ich habe mich wirklich sehr über den Preis gefreut und 
nehme ihn natürlich stellvertretend für alle KollegInnen an. Hätte ich den Verein nicht so stärkend 
hinter mir stehen, wäre ich vermutlich nicht so mutig.“ Mut ist es auch, was sich die 
Musicalliebhaberin für die Zukunft wünscht: „Es gibt so viele wunderbare und verschiedene 
Lebensweisen. Wir müssen viel öfter die Augen öffnen und uns trauen, die Scheuklappen 
abzunehmen.“ Na wenn das mal keinen Nachmachfaktor hat!  

Skandalöse Kostüme 

Einen besonderen Bezug zur Schule hat der Tuntenball presented by T-Mobile heuer auch wieder 
mit der Modeschule Graz. Direktorin Barbara Krenn-Schöggl hat es sich seit Jahren zur Aufgabe 
gemacht, jungen Menschen die Werte Toleranz und Menschenwürde zu vermitteln und diese auch 
zu leben. „Kein Ball gibt meinen SchülerInnen eine größere Freiheit, kreative Ideen umzusetzen. In 
der 4. Klasse sind unsere Schülerinnen und unser einziger Schüler in dieser Klasse bereits in einem 
Alter, um in der Lage zu sein, vermeintliche Skandale zu hinterfragen und Vorurteile sowie 
problematische Haltungen der Gesellschaft zu reflektieren und Gegenpositionen zu beziehen“, 
erklärt sie stolz die Kooperation mit dem Jubiläumsball.  

Acht Kostüme haben die begabten SchülerInnen heuer für das Tuntenball Team entworfen und 
geschneidert. Die Teammitglieder und ModedesignerInnen trafen sich regelmäßig und arbeiteten 
gemeinsam am perfekten, skandalösen Outfit. Zuletzt riet auch noch die eine oder andere Lehrerin 
dazu, keine Unterwäsche anzuziehen – spätestens da wurden die sexy Outfits wohl zum Skandal. 
 

Don’t forget 

12.02.2019 - Ausstellungseröffnung „ganz normal anders“ 
30 Jahre Tuntenball im GrazMuseum 

23.02.2019 - SCANDAL - 30. Grazer Tuntenball presented by T-Mobile  
Official Afterparty im Monkeys und Kottulinsky. Freier Eintritt bei Vorweisen des Tuntenball-

Eintrittsbandes 2019 und keine Registrierung notwendig. 
 

Findet heraus, wie es wirklich ist! 


